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Thema: Magdeburger Stadtschreiber*in 2021 
 
 
1. Grundlagenbeschlüsse 
1.1 SR-Beschluss Nr. 982-38(V)11 vom 29.08.2011 
 
Gemäß interfraktionellem Antrag A0024/11 beschließt der Stadtrat unter Beachtung des 
interfraktionellen Änderungsantrags A0024/11/1 einstimmig: 
 

Beschluss-Nr. 982-38(V)11 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, den Verwaltungs-, den Kultur- und den Finanzausschuss 
im Mai 2011 darüber zu unterrichten, unter welchen Voraussetzungen im Zusammenhang mit 
der Vorbereitung der Bewerbung der Landeshauptstadt Magdeburg um den Titel 
„Kulturhauptstadt Europas“ die jährliche Vergabe eines Stadtschreiber-Stipendiums resp. 
Stadtschreiber-Literaturpreises durch die Landeshauptstadt Magdeburg, beginnend im Jahr 
2012, möglich ist. 
 
Nach der erfolgten Prüfung der notwendigen Voraussetzungen für die jährliche Vergabe eines 
Stadtschreiber-Stipendiums resp. Stadtschreiber-Literaturpreises durch die Verwaltung (siehe 
Stellungnahme S0091/11 zum Antrag A0024/11) wird dieser Preis in Form des klassischen 
Stadtschreiber-Modells für das Jahr 2012 vergeben. 
 
Die dafür notwendigen Haushaltsmittel sind in Form eines gezielten Sponsorings für diesen 
Preis einzuwerben. Die Haushaltsmittel, die nicht durch Sponsoring eingeworben werden 
konnten, sind zusätzlich im Haushaltsplan 2012 einzustellen. 
 
1.2 SR-Beschluss Nr. 1190-44(V)12 vom 17.01.2012 
 
Gemäß Änderungsantrag DS0455/11/5 der FDP-Fraktion beschließt der Stadtrat einstimmig: 
 

Beschluss-Nr. 1190-44(V)12 
 
Für die Umsetzung des Beschlusses des Stadtrats Nummer 982-38(V)11 vom 29.08.11 
„Magdeburger Stadtschreiber“ werden in den Haushalt 2012 für die Vergabe eines Stipendiums 
maximal 15 000 € eingestellt. 
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2. Resümee – Jörg Menke-Peitzmeyer 
 
Die erfolgte Nominierung Jörg Menke-Peitzmeyer zum Stadtschreiber im Jahr 2020 war 
Gegenstand der Stadtratsinformation I0357/19. 
 
Jörg Menke-Peitzmeyer war der achte Stadtschreiber der Landeshauptstadt Magdeburg. Er ist 
Autor von fast dreißig Theaterstücken und zwei Romanen. Am 11. März 2020 stellte er sich im 
Rahmen der Neuen Mittwochsgesellschaft im Forum Gestaltung mit der Antrittslesung erstmalig 
den Magdeburger*innen vor. Leider waren danach infolge der Maßnahmen der 
Landesregierung zur Eindämmung der Ausbreitung der Corona-Pandemie viele Wochen keine 
Lesungen möglich. Statt der Buchmesse in Leipzig, fand in der Festung Mark „Magdeburg liest 
trotzdem“ statt, wo Herr Menke-Peitzmeyer auch auf der Bühne stand. Im Cafe´ Central gab er 
im Mai eine digitale Lesung (Live-Stream) aus seinem Roman „Billy the Beast“. Herr Menke-
Peitzmeyer versuchte so viel wie möglich von Magdeburg kennen zu lernen. In seiner Amtszeit 
konnte er sein neues Stück „Sparwasser“ vollenden. Die Handlung spielt im Jahre 1974 und 
erzählt eine Art umgekehrte Republikflucht. Ein Junge, beheimatet im Westen, möchte in den 
Osten reisen, um dort sein großes Idol Jürgen Sparwasser kennenzulernen. Die 
Abschlusslesung fand am 19. September im Schauspielhaus statt, bei der Schauspieler des 
Theaters Ausschnitte aus seinem Stück lasen. 
 
3. Dr. Marlen Schachinger – Stadtschreiberin Magdeburgs 2021 
 
Die neunte Ausschreibung des Magdeburger Stadtschreiberstipendiums für das Jahr 2021 
erfolgte erneut auf der Grundlage der oben genannten Stadtratsbeschlüsse. 
 
Auf die Ausschreibung sind 33 Bewerbungen um das Amt des/der Stadtschreiber*in im 
Kulturbüro fristgerecht eingegangen. 27 Bewerbungen erfüllten die formalen 
Ausschreibungsvoraussetzungen und kamen in die engere Auswahl. Es gingen 22 
Bewerbungen aus Deutschland, acht aus Österreich, eine aus der Schweiz und eine ohne 
Angaben ein. 

Nachdem alle Bewerbungen den Juror*innen zugesandt und von ihnen aufmerksam gesichtet 
wurden, fand am 21. September.2020 die Beratung zur Auswahl und Nominierung des/der 
Stadtschreiber*in Magdeburg für das Jahr 2021 statt. 
 
Die Jury setzte sich ausfolgenden Personen zusammen: 
 
Vorsitz: 
Regina-Dolores Stieler-Hinz, Beigeordnete für Kultur, Schule und Sport 
 
Jurorinnen und Juroren: 
 
Regina-Dolores Stieler-Hinz (Juryvorsitzende, BG IV) 
Beatrice Schwarz-Buchholz (ehemals Schreibwerkstatt LiteraThiem / Lehrtätigkeit in Halle (S.) 
Albrecht Franke (Autor und Herausgeber) 
Herbert Beesten (Vorsitzender des Fördervereins der Schriftsteller e.V.) 
Dr. Claudia Behne-Kilz (Literaturhaus Magdeburg e.V.) 
Oliver Müller (Stadtrat, Vorsitzender des Kulturausschusses) 

 
Protokoll: Nancy Brand – Kulturbüro 
 
Aufgrund der aktuellen COVID-19 Situation wird Dr. Marlen Schachinger ihren Vertrag 
voraussichtlich im Januar 2021 in Magdeburg unterzeichnen und am 1. März 2020 das Amt der 
Stadtschreiberin antreten. Eine Jury unter Vorsitz der Beigeordneten Frau Stieler-Hinz hatte ihre 
Bewerbung aus einer Vielzahl eingereichter Vorschläge ausgewählt. Frau Dr. Schachinger lebt 
in Österreich und ist Autorin und Literaturwissenschaftlerin (www.marlen-schachinger.com). 

http://www.marlen-schachinger.com/


 3 

Zu ihren beruflichen Stationen zählen u. a.: 
 

- seit 1999 freiberufliche Autorin und Übersetzerin 
- lehrt als Dozentin für literarisches Schreiben 
- Studium der Vergleichenden Literaturwissenschaften, Germanistik sowie Französisch an 

der Universität Wien, Diplomarbeitsthema: Simone de Beauvoir 
- Magisterium am 3. Dezember 1996 

 
Während ihres Aufenthalts möchte sie sich konstant und bewusst in das kulturelle Leben der 
Stadt einbringen und mittels künstlerischer Interventionen in Zusammenarbeit mit Bibliotheken 
und Bildungsinstituten zur Sichtbarkeit und Wahrnehmung von Literatur im öffentlichen Raum 
beitragen. 
 
Der Arbeitsaufenthalt von Dr. Marlen Schachinger beginnt am 1. März und endet am 
30. September 2021. 
 
 
 
 
Stieler-Hinz 
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